
„PRONET-D – Professionalisierung im Kasseler 
Digitalisierungsnetzwerk“ wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von 
Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung gefördert.

Studie 1: Physikerklärvideo 

• Feldexperimentelle Studie in Physik-VL 

Grundschullehramt

• Lerngegenstand: „Licht und Schatten“ 

(klausurrelevant)

Erklärvideo von 

musstewissen Physik

• Aufgaben: Konstruktion eines grünen 

Schattenbildes,

& Identifikation Lichtquelle anhand eines Schattens 

• Zufällige Einteilung in Zweier-Teams

• AV: Lernerfolg (Fakten, Anwendung, Transfer) 

• 58 Studierende, 50 weiblich, 8 männlich 

• Alter: M = 21.48, SD = 3.72

Theoretischer Hintergrund

Definition Erklärvideo (EV): Kurz (~10 min.)

Kompakte Darstellung eines Themenausschnitts/Themas; 

Auslöser für Lernprozesse [Handke, 2020; Findeisen et al., 2019]

Schwierigkeiten beim Lernen mit Erklärvideos

• Sehr geringe kognitive Aktivierung bei passiven Lernsituation wie dem Schauen 

eines Erklärvideos (Chi & Wylie, 2014) 

• Lernende müssen sich weniger gedanklich anstrengen, da Inhalte bereits optimal 

visualisiert werden (Schnotz & Rasch, 2005)

• Das Schauen geht so „leicht“, dass Lernende annehmen alles verstanden zu haben 

→Wissensillusionen (Paik & Schraw, 2013; Salomon, 1984) 

• „Faden verlieren“ durch Flüchtigkeit der Informationen (Leahy & Sweller, 2016) 

Maria Wevers und Martin Hänze, Pädagogische Psychologie, Universität Kassel
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Erfolgreich lernen mit Erklärvideos?! 
Wirkt sich eine vorangestellte kooperative Aufgabenphase förderlich auf den Lernerfolg aus?
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15 min. 15 min.

15 min.15 min.

10 min.

A: Thema: Cognitive Load Theorie (Sweller, 2011)

• 176 Studierende, 101 weiblich, 69 männlich, 1 divers

• Alter: M = 22.81, SD = 4.68

B: Thema: Motivation (Eccles & Wigfield, 2020) 

• 188 Studierende, 110 weiblich, 72 männlich

• Alter: M = 22.41 SD = 4.87

Erfolgreiches Lernen mit Erklärvideos 

1. Vorangestellte Bearbeitung einer Anwendungsaufgabe (Loibl et al., 2017; Schwartz et al., 2011; Sinha & 

Kapur, 2021; Weaver et al., 2017) als optimale Vorbereitung für das Lernen mit Erlärvideos, durch

• Vorwissensaktivierung und allgemein erhöhte kognitive Aktivierung

• hervorheben welche Aspekte des neuen Wissens relevant sind (Aufmerksamkeitsfokussierung)

• erhöhte Lernmotivation, durch Wahrnehmung eigener Wissenslücken

Erklärvideo

Wissen 
erweitert

Wissen 
erweitert

2. Kooperatives Lernen

Erfolgreiches kooperatives Lernen bei dem 

Lernende gemeinsam Wissen konstruieren 

und weiterentwickeln (Hänze & Jurkowski, 

2022) steht mit besonderer kognitiver 

Aktivierung und vertiefte Verarbeitung im 

Zusammenhang (Chi & Wylie, 2014)

Ergebnisse (Mehrebenenmodelle mit Mplus)

Studie 1: Es zeigt sich ein positiver Effekt von der experimentellen Bedingung (Aufgabe zuerst) auf 

den Lernerfolg hinsichtlich des Transferwissen.

Es zeigt sich kein Effekt von der experimentellen Bedingung auf die Motivation oder die Qualität der 

Kooperation.

Studie 2: Die experimentelle Bedingung (Aufgabe zuerst) hat keinen statistisch bedeutsamen Effekt 

auf den Lernerfolg der Studierenden. 

Es bestand bei beiden Teilerhebungen eine signifikant positive Korrelation zwischen 

Kooperationsqualität und kognitiver Aktivierung sowie zwischen den Lernerfolgsmaßen.

„Standby“ Aktiviert

„Standby“

Studie 2: Pädagogisch-psychologisches Erklärvideo

• Feldexperiment in Vorlesung Pädagogische Psychologie

• Selbstproduzierte PowerPoint Erklärvideos

• Aufgabe: Fallbeispiel und Transfer von theoretischem Wissen auf praktische 

Konzepte

• Analyse transaktiver Kommunikation als Mediator

10 min.

Erklärvideo
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Diskussion
Studie 1: Kooperatives Bearbeiten einer Aufgabe bereitet auf das anschließende Lernen mit 

einem physikalischen Erklärvideos vor und führt so zu höherem Transferwissen

Studie 2: Beim Lernen mit Erklärvideos mit pädagogischen Inhalten zeigen sich keine positiven 

Effekte durch die vorangestellte kooperative Bearbeitung einer Anwendungsaufgabe

Schlussfolgerung: Vorangestellte offene Anwendungsaufgaben können die anschließende Rezeption 

eines Erklärvideos positiv beeinflussen, wenn der Problemraum der Anwendungsaufgabe klar 

definiert ist und die Lösung durch das Video klar ersichtlich wird. 

Offene Fragen: Welche Rolle spielt die Kooperation? Wie kann die mangelnde Wirksamkeit konkret 

erklärt werden?
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